
 

Das Stiftungsnetzwerk Berlin plant Stiftungsgründung 

Berlin, 8. Juni 2010. Das Stiftungsnetzwerk Berlin plant, sich zur Ergänzung und 
Weiterentwicklung seiner ehrenamtlichen Aktivitäten einen rechtlichen Rahmen 
in Form einer rechtlich unselbständigen Stiftung zu geben.  
 
Das Stiftungsnetzwerk Berlin ist laut Präambel, die von seinen Mitgliedern unterzeichnet 
wurde, „…ein Zusammenschluss der in Berlin ansässigen und tätigen Stiftungen. Es soll 
die Öffentlichkeit über die Stiftungen in der Stadt informieren und für den 
Stiftungsgedanken werben. Ziel ist die Förderung des Engagements in und von 
Stiftungen sowie die Entwicklung und Pflege der Berliner Stiftungslandschaft. Darüber 
hinaus will das Netzwerk mit seiner Arbeit Kontakte und Zusammenarbeit unter den 
Stiftungen fördern. Dazu werden regelmäßige Treffen der Mitgliedsstiftungen 
veranstaltet. Das Netzwerk plant und organisiert des Weiteren den „Berliner 
Stiftungstag“. Die Mitgliedschaft im Stiftungsnetzwerk Berlin kann von Berliner Stiftungen 
und dem Stiftungswesen verbundenen Personen erworben werden. Voraussetzung ist die 
schriftliche Erklärung der Bereitschaft, für die Ziele und Interessen des Netzwerkes aktiv 
einzutreten. 
 
Auch künftig dient das Stiftungsnetzwerk Berlin den Mitgliedern als Plattform für die 
Kommunikation miteinander und nach außen. Zur Ergänzung und Weiterentwicklung 
seiner ehrenamtlichen Aktivitäten möchte sich das Stiftungsnetzwerk Berlin einen 
rechtlichen Rahmen und damit die Möglichkeit schaffen, Mittel zur Projektumsetzung 
einzuwerben.   Zweck der rechtlich unselbständigen Stiftung wird die Förderung 
bürgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnütziger, mildtätiger und kirchlicher 
Zwecke (§52 Abs. 2 Nr. 25 AO) sein. Sie knüpft damit nahtlos an die Aufgaben und Ziele 
des Stiftungsnetzwerkes an. Der Stiftungszweck soll insbesondere verwirklicht werden 
durch die Weiterentwicklung der Kultur des Stiftungswesens in Berlin sowie die 
Vernetzung der in Berlin ansässigen und tätigen Stiftungen. Zugleich schafft sie die 
Möglichkeit, als gemeinnützige Stiftung künftig Mittel zur Ermöglichung ihrer Aktivitäten 
einzuwerben.  

Die Gründung der Stiftung Stiftungsnetzwerk Berlin ist eine Initiative des 
Lenkungskreises des Stiftungsnetzwerks Berlin. Dessen Mitglieder sind zugleich Gründer 
der Stiftung und Mitglieder des Kuratoriums. Treuhänder der unselbständigen Stiftung ist 
die Gentechnologiestiftung - Dr. Georg und Ingeburg Scheel Stiftung, Berlin, an deren 
Sitz auch das Stiftungsnetzwerk seit seiner Gründung im Jahr 2004 formal ansässig ist. 
Den Entwurf der Satzung fügen wir zu Ihrer Information an. Wir hoffen mit der 
Stiftungserrichtung den Sinn und die Ziele des Stiftungsnetzwerkes auf ein festeres 
Fundament zu stellen und hoffen auf Ihre Unterstützung als Mitglieder in dieser Sache. 

Wir betonen, dass die Arbeit des Stiftungsnetzwerkes weiterhin ehrenamtlich 
erbracht wird und die Mitgliedschaft kostenfrei bleibt! 

Für den Lenkungskreis: 

Sylke Freudenthal, Thomas Golka, Till Bartelt, Kai Drabe, Margit Krumpel, Stefan A. Beck, Verena Freyer, 
Vincent Menken, Ulrich Brömmling      www.stiftungsnetzwerk-berlin.de  info@stiftungsnetzwerk-berlin.de 


